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Reueſte Ereigniſſe
Die Feſtlichkeiten in Karlsruhe anläßlich des Regierungsjubiläums
haben geſtern ihren Anfang genommen

Graf Walderſee wird am heutigen Sonnabend vom Prinzregenten
Luitpold empfangen werden

Chineſiſche Truppen hatten bereits wiederum mit großen Schaaren
Aufſtändiſcher zu kämpfen

Die Karlsruher Feſttage
Halle 26 April

Die Reihe der offiziellen Feſtakte zum Regierungsjubiläum des
Großherzogs hat am Freitag in Karlsruhe begonnen Vom frühen
Morgen an waren bei ſchönem Wetter die Hauptſtraßen der Reſidenz vom
Publikum dicht beſetzt Der Großherzog der mit der Großherzogin in
offenem Wagen zur Jubiläums Ausſtellung fuhr wurde mit ſtür
miſchen Hochrufen begrüßt Die Ausſtellung welche in einem beſonders
errichteten ſtattlichen Feſtbau beim Stadtgarten in feſtlich dekorierten Sälen

ſtattfindet bietet eine große Zahl von Gemälden und Skulpturen be
ſonders badiſcher Künſtler auch viele nichtdeutſche Künſtler ſind vertreten
Der Großherzog die Großherzogin das erbgroßherzogliche Paar und die
übrigen Mitglieder des großherzoglichen Hauſes wurden von dem Ans
ſtellungskomitee empfangen Verſammelt waren die Miniſter die Spitzen
der Behörden der kommandierende General und Deputierte der aus
wärtigen Künſtlerſchaft Junge Damen in phantaſievollen Koſtümen
ſtreuten Blumen Die Militärkapelle intonierte Händels Seht er kommt
mit Preis gekrönt Der Präſident Prof Dill hielt eine Anſprache in
welcher er das Herrſcherpaar begrüßte und dem Erbgroßherzog dankte für die

Uebernahme des Protektorats Er ſprach die Hoffnung aus daß die Kunſt
ansſtelliing beredtes Zeugniß von dem hohen Auifchwung des Kunſiſchaffens

und Kunſtlebens in Baden geben werde und ſchloß mit einem Hoch auf den
Großherzog und die Großherzogin Die Muſik ſpielte die badiſche Hymne

Hierauf bat der Erbgroßherzog als Protektor der Ausſtellung den Groß
herzog um Eröffnung derſelben Der Großherzog hielt hierauf eine
Rede welche mit den Worten ſchloß Lange Jahre waren darüber ver
gangen bis die Kunſtſchule zur Akadamie geworden iſt aber in dieſen
langen Jahren iſt auch eine Thätigkeit vollführt worden die weſentlich bei

getragen hat die heutige Ausſtellung zu ermöglichen und darum wollen
wir dankbar auf dieſe vergangene Zeit zurückblicken Nach einem Rund
gange durch die Kunſtausſtellung begaben ſich die Großherzoglichen Herr
ſchaften in die gegenüber befindliche Gartenbauausſtellung wo Stadt
rath Glaſer an den Großherzog eine Begrüßungs Anſprache hielt Dieſer
gab ſeiner Anerkennung des Dargebotenen in wärmſten Worten Ausdruck

Um 3 Uhr Nachmittags empfing der Großherzog in Gegenwart
des Erbgroßherzogs im Rothen Saale des Schloſſes eine Abordnung des

Bundesraths beſtehend ans dem Reichskanzler Grafen Bülow dem
bayeriſchen Geſandten Grafen Lerchenfeld dem heſſiſchen Geſandten
Dr v Neidhardt und dem Großherzoglich Sächſiſchen Geh Legationsrath
Dr Paulſen An der Spitze dieſer Abordnung hielt der Reichskanzler

nachfolgende Anſprache Durchlauchtigſter Großherzog

herzog und Herr An dem Tage da im Rückblick auf die Segnungen
einer 50 jährigen Regierung das badiſche Volk ſeinem Landesherrn huldigt
durfte nach dem Charakter und den Erfolgen einer ſo ſeltenen Führung
des Herrſcheramtes in dem Kreiſe der Beglückwünſchenden das Reich in
ſeiner amtlichen Vertretung nicht fehlen Was Euere Königliche Hoheit
geſchmückt mit allen Eigenſchaften die uns Deutſchen im Herrſcher den
Menſchen liebenswerth machen mit Gottvertrauen Tapferkeit Weisheit
und Pflichttreue für die innere Wohlfahrt Jhres Landes unermüdlich
gewirkt haben das iſt in allen treuen badiſchen Herzen unaus
löſchlich eingeſchrieben Mir aber als dem oberſten Beamten
des Reiches und Vorſitzenden des Bundesrathes liegt es ob den herzlichen
Dank darzubringen den das deutſche Vaterland Euerer Königlichen Hoheit

für die vorausſchauende unbeirrte hingebende Mitarbeit an der Neu
begründung des Reiches ſchuldet von dem erſten Einlenken der badiſchen

Politik in die Richtung die für einen unlösbaren Zuſammenſchluß von
Nord und Süd entſcheidend ward bis zu dem denkwürdigen Augenblick
da Euere Königliche Hoheit als Erſter das Hoch auf einen Deutſchen
Kaiſer ausbringen konnten Jeder Deutſche der in der deutſchen Ge
ſchichte zu leſen weiß wird es als eine beſondere Fügung preiſen daß in
den letzten ſchickſalsſchweren Jahren unſerer Einheitskämpfe an der Weſt
mark des Reiches ein Fürſt waltete deſſen Herz von Jugend auf für die
Größe des deutſchen Namens und für die Jdeale ſeines Volkes ſchlug
Auch nach Verwirklichung des Sehnſuchtstraumes unſerer Väter unter ruhm
reichem Antheil der tapferen Söhne des ſchönen Badens ſind Euere Königliche
Hoheit bis auf den heutigen Tag in vorderſter Reihe der Bundesfürſten ein
beredter Verkünder und treuer Hüter des Neichsgedankens geblieben Und

wie die Nation bis an das Ende ihrer Geſchicke niemals aufhören kann
das Gedächtniß der Männer zu ehren die ihre Führer geweſen ſind auf
dem Wege zu ſtaatlicher Einigung ſo wird ſie allezeit in ihren liebſten
Erinnerungen neben jenem unvergeßlichen anderen Friedrich der Euerer
Königlichen Hoheit ſo nahe ſtand auch dem ritterlichen Eidam unſeres
erſten großen Kaiſers einen bevorzugten Platz bewahren Wir aber ſind
glücklich daß wir von Angeſicht zu Angeſicht den Gefühlen Worte ver
leihen dürfen die uns beim Hinblick auf die großen nationalen Verdienſte
Euerer Königlichen Hoheit beidegen Von ded Kbnigdan bis zuhn Bodenſee

vereinigen ſich alle Patrioten in dem innigen Wunſche es möge uns ver

gönnt ſein Euere Königliche Hoheit noch viele Jahre in unſerer Mitte zu
behalten als lebenden Zeugen aus der größten Zeit unſerer Geſchichte
als leuchtendes Vorbild reichsfürſtlichen Sinnes und Wirkens getragen
von der Liebe der Unterthanen und der Dankbarkeit der ganzen Nation

Auf die Anſprache des Reichskanzlers erwiderte der Großherzog
Sehr dankbar bin ich für die Gefühle die Sie veranlaßt haben im

Namen des Bundesrathes zu mir zu kommen Jch bin tief gerührt von
der Abſicht ſowohl als von dem ſo werthen Ausdruck den Sie dieſen
Gefühlen gegeben haben Alles was Sie eben hervorgehoben haben als
einen Beweis dafür daß ich der nationalen Aufgabe pflichtgetreu nach
gekommen bin das ſo darf ich wohl ſagen iſt nichts anderes geweſen
als eine Pflicht eine ſehr werthe Pflicht die allerdings auf tiefer Ueber
zeugung und auch auf innigem Wunſche beruht Daß es aber zuſtande
kommen konnte daß wir uns in Deutſchland einigten da blicken wir doch
zu allererſt nach oben zu Dem der uns geholfen zum Siege zu ge
langen Denn der Sieg der Waffen nur war es der uns ermöglichte
uns politiſch zu einigen und dieſe Kraft ſie möge uns erhalten
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bleiben denn darauf beruht in der That alles das was wir
noch wünſchen und hoffen wollen Daß uns dieſe Kraft des
Heeres ſo viel geleiſtet hat das haben Sie freilich vorhin
auch hervorgehoben indem Sie den Namen Kaiſer Wilhelms I nannten
Und da iſt noch ein Punkt das iſt die Selbſtloſigkeit mit der Kaiſer
Wilhelm I alles unternommen hat was zum Wohle des Reiches damals
nur des Vaterlandes und des Bundes unternommen wurde Dieſe Selbſt
loſigkeit hat es ihm ermöglicht hohe Ziele zu erreichen die ſich ver
wirklichten in dem Kaiſerthum denn nur mit dieſer Eigenſchaft war es
möglich den Uebergang zu ſchaffen der ja nicht leicht war aber durch
ſeine Kraft und ſeinen Willen erleichtert wurde Daß Sie nun dieſe
Gelegenheit ergriffen haben Meine Herren den Bundesrath hier bei mir
zu vertreten kann ich nicht dankbar genug anerkennen denn auch mein
Streben wird es ſein ihm die Einheitlichkeit ich darf wohl ſagen die
freundſchaftlichen Beziehungen unter den Bundesregierungen zu erhalten
und durch unſere gemeinſamen Arbeiten zu fördern Mein ganzer Wunſch
geht dahin Gott erhalte uns was unter ſeinem Schutze geſchaffen wurde

Mit dieſem Gedanken begrüße ich Sie von ganzem Herzen und danke
Jhnen daß Sie hier erſchienen ſind um mir ſo liebevolle Gefühle aus
zuſprechen

Um 5 Uhr begann in der oberen Gallerie und in den daran ſtoßenden

Räumen des Schloſſes ein Galadiner an welchem zahlreiche Fürſtlich
keiten und Würdenträger darunter der Reichskanzler theilnahmen Hier

bei ſaß der Großherzog an der inneren Seite der hufeiſenförmigen Tafel
zwiſchen der Fürſtin zu Lippe und der Kronprinzeſſin von Schweden und
Norwegen gegenüber der Großherzogin neben welcher der Erbgroßherzog
und Prinz Guſtav von Schweden Platz genommen hatten Nach rechts
folgte die Erbgroßherzogin der Herzog Johann von Mecklenburg Schwerin
die Erbprinzeſſin von Anhalt Fürſt zu Waldeck und Pyrmont die Erb
prinzeſſin von Leiningen Prinz Max von Baden Fürſtin von
Fürſtenberg Prinz Reuß Nach links die Herzogin Johann
Albrecht von Mecklenburg Schwerin Prinz Karl von Baden Prinzeſſin
Wilhelm von Sachſen Weimar Erbprinz von Anhalt Prinzeſſin Reuß
Erbprinz zu Hohenlohe Langenburg u A Nach der Tafel hielten der

Großherzog und die Großherzogin Cercle Um 7 Uhr begann im Hof
theater Feſtvorſtellung Es wurde Wagners Lohengrin unter Leitung

Mottl s mit Kraus in der Titelrolle gegeben Das Haus war glänzend
erleuchtet und mit Tannengrün und Blumenguirlanden reich geſchmückt

Jm Parkett und den unteren Rängen hatten die Damen und Herren des
Hofes des diplomatiſchen Corps und die militäriſchen Deputationen Platz
genommen Beim Eintritt des Großherzogs und der Großherzogin und
der hier anweſenden Fürſtlichkeiten brachte der Jntendant des Hoftheaters
Bürklin ein Hoch auf das Großherzogliche Paar aus in das die An
weſenden begeiſtert einſtimmten worauf die Muſik die Nationalhymne
intonierte

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 April Hofnachrichten Vom Aufenthalt der
kaiſerlichen Familie in Primkenau wird berichtet daß der Kaiſer
heute nicht gejagt hat Die Kaiſerin hatte den Kronprinzen zur Jagd be
gleitet und ſich mit ihm in den Schirm geſetzt Um 11 Uhr unternahmen
der Kaiſer die Kaiſerin Herzog und Herzogin Ernſt Günther und

Sein Recht
Roman von Marie Diers

6 Fortſetzung Nachdruck verboten
Unter dieſen Gedanken hatte ſie das Dorf erreicht und

als ſie nun zwiſchen all den dunklen todtenſtillen Häuſern
dahinſchritt und alles ſo lautlos war nur hin und wieder ein
Hundebellen die tiefe Rufe unterbrach da überkam ſie doch
ein leichtes Grauſen und ſie lief in raſchem Trabe bis zu
dem Hauſe des Dorfkrämers

Wie ſie erwartet hatte waren Thür und Läden geſchloſſen
aber der Weiſung ihres Vaters gehorchend trommelte ſie kräftig
mit ihren kleinen Fäuſten an den nächſtbeſten Fenſterladeun
Als dies keinen Erfolg hatte ging ſie zum nächſten über und
bearbeitete ihn ſo lange bis ein Geräuſch dahinter entſtand

Ein Kopf in einer
Nachtmütze erſchien und eine keifende Weiberſtimme ſchrie

Na wat s denn nu los Wat ſall denn dat ſchändliche
Gebumſe Künn ein nich miehr ſien büſchen Sloap krägeu
in de Nacht
Visbeth hatte ſchon mehrere Male angeſetzt endlich kam

ſie zu Worte Jck bün joa de Lisbeth Wolframs Moak doch
man blos up BruhnMudder Wi hebben joa n lütten Jung
krägen un Bertha Hildebrandts de will n bäten Watt hebben
för Mudding

So ſo dat s wat anners murrte die Stimme Da
teuv n bäten Lisbething ick hal Di Der Kopf zog ſich

zurück ein Licht flammte hinter den Scheiben auf wanderte hin
und her und endlich ſtreckte ſich ein nackter dünner Arm durch
S Fenſter und reichte dem wartenden Mädchen ein Päckchen

eraus

So nu grüß man Mudding ſchön und ick wer ehr ook
ballens beſöken O je o je ick ſech ook man een Jung
noah n annern de Fru künn ein jammern Damit ſchlug
der Laden zu und Lisbeth wandte ſich zum Gehen Da ſah
ſie in der Ferne die dunkle Geſtalt des Nachtwächters die

w

unter dieſen Umſtänden etwas Drohendes hatte Sie rief ihm
ein paar erklärende Worte zu aber das laute Aufbellen ſeines
herzuſpringenden Hundes übertönte ihre Stimme und von
plötzlicher Angſt erfaßt flog ſie wie geſcheucht davon der Allee
zu immer in Furcht der Hund ſei hinter ihr auch als er ſchon
längſt dem Pfiff ſeines Herrn gefolgt war

Hierdurch war ſie in ſchreckhafte ängſtliche Stimmung ge
bracht daß jedes fallende Blatt ſie zuſammenfahren ließ Die
hohen Bäume der Allee ächzten und knarrten ſo unheimlich
jeden Augenblick meinte ſie das Schnaufen des großen Hundes
hinter ſich zu hören und der Weg war heute ſo lang wie nie
wollte gar kein Ende nehmen

Ganz in Schweiß gebadet erreichte ſie endlich das Ende
der Allee und als von der ganzen Fenſterreihe des Schloſſes
ſie heller Lichtſchein grüßte wurde ſie wieder getroſter und die
heiße Angſt verſchwand

Wie es wohl da oben ausſehen mochte Da ſchlummerte
der kleine Graf gewiß in Seide und Sammet in einer goldenen
Wiege Wie der wohl ausſah Gewiß ganz anders wie der
kleine Bruder Vielleicht ſo wie eins von den Engeln auf dem
großen Weihnachtsbild das in der Schule neben dem Katheder
hing Sie mußte doch die Bertha nachher gleich einmal fragen
Vor Ungeduld fing ſie an zu laufen die leichtanſteigende An
höhe hinan auf einem Seitenwege der ſich rechts neben der
Einfahrt hinzog und durch ein Hinterpförtchen in den Hof

Die Hausthür des Seitenflügels klingelte als ſie öffnete
und in demſelben Augenblick trat ihr Vater aus der Stube
Er ſchloß die Thür hinter ſich und hielt Lisbeth auf dem
dunkelen Flur feſt

Lisbeth ſagte er mit keuchendem Athem Lisbeth Dein
kleiner Bruder iſt ſehr krank geworden Er wird woll ſterben
ja er wird woll ſterben

Durch den Körper des kleinen Mädchens ging ein eiskalter
Schauer Sterben 7

Was das vielleicht eine Strafe für ihre böſen Gedanken die
ſie unterwegs über ihr Brüderchen gehabt hatte

Sie faltete die kalten Hände unter der Schürze und betete
leiſe Ach lieber Gott ſo meint ich s ja nich Ach thu das
doch man ja nich daß Du uns den kleinen Bruder nimmſt
Bitte bitte mach ihn doch wieder geſund

Lisbeth fing der Kutſcher wieder an ſein Geſicht konnte
ſie in der Dunkelheit nicht erkennen Du büſt nu jog all groot
nooch Du warſt nich ſchrigen und roaren um de Lütt
Mudding harmt ſik ſchonſt dull nooch Dn möſt ehr dat nu n
bäten licht maken

Ja Vadding ſagte Lisbeth zitternd aber tapfer Er
öffnete die Thür und die beiden traten ein

Lisbeths Blick richtete ſich ängſtlich auf die Mutter Sie
ſaß aufrecht im Bett ihre Wangen brannten und ihre Augen
irrten mit einem ſeltſamen Glühen unſtät umher Dem Mädchen
wurde angſt ſo hatte es die Mutter noch nicht geſehen Auf
den Fußſpitzen ſchlich ſie herzu und berührte die eine der auf
dem Deckbett liegenden Hände Sie fühlte ſich heiß und trocken
an

Lech Di doch doal Mudding ſagte ſie mit ihrer ſanften
überredenden Stimme ängſt Di man nich unſ lütt Jung
ward uns ball wedder bäter dat ſahſt Du ſeihn

Die Stimme der kleinen Tochter riß die Frau aus ihrer
Erſtarrung O Lisbething wat is dat all wat is dat doch
man blos all rief ſie in fieberiſch lautem Ton dann ſchlug
ſie die Hände vors Geſicht und ſchluchzte daß ihr ganzer Körper
geſchüttelt wurde

Der Kutſcher war an das Fußende des Bettes getreten
Sein ſonſt ſo rothes Geſicht war fahl geworden Mudder
bat er weſ doch man ruhig Du wierſt doch nu all ſo ver
nünftig Du weitſt doch för unſ Jung is t dat Beſt wo t
nu is Reg Di doch man nich up dat ſchoadt Di joa
Lech Di doch doal Mudder

Lisbeth ſah erſtaunt von ihm zur Mutter Noch nie hatte
ſie den barſchen groben Vater ſo reden gehört Aber die
Mutter ſchien ſich garnicht darüber zu freuen

Joa joa Friedrich ick ſech joa vok nicks ſchluchzte ſis
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Prinzeſſin Feodora von Schleswig Holkßein einen Spaziergang im Wild
park Der Kaiſer trat heute Nachmittag die Reiſe nach Karlsruhe an

Die feierliche Beiſetzung des Fürſten Heinrich XXII
am Freitag Vormittag in Greiz ſtattgefunden Um 9 Uhr bewegte

ch der Leichenzug unter dem Geläute der Glocken vom Sommerpalais
urch die in Trauergewand gekleideten Straßen zur Staditkirche Voran

marſchierte eine Abordnung des zweiten Bataillons vom Infanterie
Regiments Nr 96 der ſich zahlreiche Vereine ſowie der fürſtliche Hofſtaat
und die Geiſtlichen anſchloſſen Dann folgte der Leichenwagen hinter dem
die Mitglieder der für lichen Häuſer Reuß und die von auswärts einge
tro fenen Fürſtlichkeiten ſchritten unter dieſen als Vertreter des Kaiſers
Pri z Friedrich Heinrich von Preußen Die Gedächtnißrede in der Kirche
y elt Superintendent Gerhold Gemeinde und Chorgeſang eröffnete und
deſchloß die Trauerfeier Sodann erfolgte die Ueberführung der Leiche nach
dem Manſoleum in Jda Waldhaus wo der Fürſt an der Seite ſeiner Ge
mahlin beigeſetzt wurde

Generalfeldmarſchall Graf Walderſee iſt in München
eingetroffen und wurde am Bahnhofe im Auftrage des Prinzregenten
Luitpold durch deſſen Flügeladjutanten Oberſtleutnant v Reſchreiter be

t Der dem Feldmarſchall zugetheilte Major Baron Gebſattel war
m bis Würzburg entgegengefahren Der Marſchall wird Sonnabend
ttag vom Prinzregenten empfangen werden

Das Abgeordnetenhaus ſetzte am Freitag die dritte Leſung
des Etats bei dem Kultusetat fort Dieſer wurde nach unweſentlichen
Debatten genehmigt ebenſo der Etat pro 1902 im Ganzen nebſt dem
Etatsgeſetz Am Montag ſteht die Sekundärbahnvorlage auf der Tages

nungu Der Landgerichtspräſident Dr Dedekind in Braunſchweig

veröffentlicht neuerdings dem L zufolge in den BraunſchwNeueſten Nachrichten einen ſcharfen reren gegen die Haltung

der Juſtizkommiſſion des braunſchweigiſchen Landtages Er be
ſtreitet darin daß in Braunſchweig eine Unterthanenpflicht auch gegen
Kaiſer und Reich beſtehe da der deutſche Kaiſer ſouveräner Monarch
nur in Preußen ſei nicht im übrigen Reiche ihm ſeien zur Treue und

m Gehorſam nur ſeine preußiſchen Landeskinder verpflichtet Der
äſident bedauert zum Schluſſe daß nicht wenigſtens von denjenigen

Mitgliedern der Juſtizkommiſſion die ſeiner Zeit den Erbhuldignungseid
eleidet haben die Intereſſen der angeſtammten Dynaſtie den preußiſchenKahnahnen gegenüber vertreten worden ſeien

Die Berliner Correſpondenz ſchreibt Jm Herbſt vorigen
Jahres wurde in einem großen Theile der Preſſe auf einen angeblich in
der Armee beſtehenden erheblichen Mangel an Unteroffizieren hin

eſen der der Heeresverwaltung ernſte Verlegenheiten bereite Die
völlige Haltloſigkeit dieſer Behauptungen wurde damals auf Grund amt
licher Ermittelungen an dieſer Stelle feſtgeſtellt Jetzt wird trotz dieſer
Erklärungen in der Staatsbürgerzeitung dieſe Behauptung wiederholt
Sie entſpricht ebenſo wenig den Thatſachen wie damals Gerade das
Gegentheil iſt der Fall

Die Aerztekammer der Provinz Brandenburg und der
Stadt Berlin hatte beim Kultusminiſterium die Verbrennung der
Peſtleichen in Antrag gebracht Dieſer Antrag iſt wie folgt abge
lehnt worden Der Antrag der Aerztekammer geht von der Annahme
aus daß das Erdbegräbniß der Peſtleichen mit größeren Gefahren für
die Geſundheit der Allgemeinheit verbunden ſei als die Verbrennung ſolcher
Leichen Dieſe Annahme trifft jedoch nach dem übereinſtimmenden Gut
achten der erfahrenſten Hygieiniker nicht zu da die Peſtbakterien im Jnnern
von Leichen in wenigen Tagen zu Grunde gehen Ein Verbreitung dieſerSeuche von Gräbern aus iſt daher gänzlich ausgeſchloſſen Hoffentlich

bleiben wir wie bisher von der Peſt verſchant ſo daß der Antrag und
der ablehnende Beſcheid keine praktiſche Bedeutung gewinnen

Die Reichstagserſatzwahl im 14 Hannoverſchen Kreiſe
Celle Gifhorn hat die Notwendigkeit einer Stichwahl zwiſchen
Nationalliberalen und Welfen ergeben Die Reſnltate liegen bis auf
einige kleine Ortſchaften vor Es erhielten Wehl nil 7176 von der
Decken Welfe 6039 Thielhorn Soz 5888 und Bödecker Bund d L
4661 Stimmen Der Ausfall der Stichwahl iſt diesmal außerordentli

ifelhaft da 11937 national bündleriſchen Stimmen 11927 weifſiſch
zialdemokratiſche gegenüberſtehen Bei der Stichwahl im Jahre 1898

ſiegte der Welfe mit 13717 gegen 11918 Stimmen

Groſßbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 25 April Aus Utrecht wird gemeldet van Boe
ſchoten der Sekretär des Präſidenten Krüger erklärte beſtimmt daß er
keinen Brief geſchrieben habe bezüglich der Gründung einer neuen
Hurenrepublik in Südafrika wie das Berl Tagebl gemeldet
a Auch die Amſterdamer Nachricht deſſelben Blattes daß ne ſich

den Zeitpunkt des Friedens oder über ſeine angebliche Rückreiſe nach
Südafrika geäußert haben ſoll erklärt Boeſchoten für eine Erfindung
Die Nachricht über die Gründung einer neuen Burenrepublik iſt wahr
einlich nichts anderes als ein Nachklang der von der Frkf Ztg be

reits am 13 Februar veröffentlichten Mittheilung daß die Buren im
Langeberg Diſtrikt 150 Kilometer weſtlich von Kimberley eine neue
Republik gegründet hätten Uebrigens ſollte nicht Herr van Boeſchoten
ſondern ein Leutnanant Badner Unterſekretär des Präſidenten Krüger
an den Burenvertreter in Amerika General Pearſon über die Gründung
der neuen Republik geſchrieben haben

Nach engliſcher Darſtellung ſind durch die Abreiſe der Burendele
gierten aus Pretoria die Verhandlungen nicht abgebrochen ſondern
nur unterbrochen die Burenführer hätten ſich wie es heißt unter
einander und mit den engliſchen Bevollmächtigten auf die engliſchen
Friedensbedingungen geeinigt und wollten dieſe nur ihren Burghers ge
wiſſermaßen als Repräſentanten des Volksraads zur Genehmigung unter
breiten Die Engländer verfolgen mit ihrer optimiſtiſchen Darſtellung der
Lage den Zweck die Burenregierungen als unſchlüſſig und geneigt nach

Aewer t geiht mi doch noah o mien leiw Gott et geiht mi
doch goar tau nogh

Aewer Mudding bat Lisbeth wo ward hei denn ſo
mit ens dot bliewen ſo n groten hübſchen Jung

Sie hob behutſam das dicke Federbett in der Wiege ein wenig
ab aber gleich von Schreck ergriffen ließ ſie es wieder fallen

Wat is denn mit em paſſiert rief ſie unwillkürlich
laut

Der Kutſcher trat haſtig herzu während ſie das Bett noch
einmal lüftete Ja er is ſehr ſchlecht ſagte er und hob
eins der wächſernen Händchen auf Das kam ſo ſchnell
Krämpfe das is ſo oft bei lütten Dingern Nu deck s man zu

Lisbeth ſtand noch immer neben der Wiege Jhr graute
faſt Der geſunde rothe Junge den ſie vor einer halben
Stunde verlaſſen hatte wie furchtbar hatte er ſich verändert
Ob er wohl überhaupt noch athmete

Sie beugte ſich ganz dicht über ihn und da ſtreifte ein
leiſer leiſer Hauch ihr Geſicht Von zärtlichem Mitleid er

riffen ſtrich ſie mit zwei Fingern behutſam über den kleinen
ahlen Kopf Dann richtete ſie ſich ſchnell empor

Wiſt Du em nich anlegen an de Boſt Mudding fragte
ſie Jhr war als müſſe ſie gleich von jetzt an für ihn ſorgen
Wenn hei ierſt n bäten Melk kricht dann ward hei ſik ſchon

wedder beſinnen
Das leiſe gewordene Schluchzen der Mutter brach plötzlich

ab Die Hände ſanken herunter und aus dem heißen glühenden
Geſicht blickten die Augen in hilfloſer Angſt nach der Wiege

Jch kann nich keuchte die Frau nu noch nich Dat
hett ook woll noch Tiet

Joa miſchte ſich der Kutſcher hinein dat loat man
dat hett noch

Er ſtockte und ſah erſchrocken auf ſeine Frau Ein plötz
licher Schüttelfroſt hatte ſie gepackt daß ihre Zähne klappernd
aufeinander ſchlugen und dann mit einer wilden Geberde warf
ſie die Arme in die Höhe und ſtieß einen gellenden Schrei
aus

e

zugeben erſcheinen zu laſſen Jm Schoße der engliſchen Regierung iſt
man ſich vollſtändig darüber klar was in Pretoria vorgegangen iſt aber
man will vorerſt Zeit gewinnen mit der man dann noch anderes zu ge
winnen hofft Die Zuſtimmung des Parlaments zu den bedeutſamen
finanziellen Neuerungen hat man ja bereits erlangt und die Millionen
Anleihe iſt auch glücklich untergebracht Jm übrigen kann es einem kaum
entgehen daß auch die engliſche Preſſe ihren bisherigen Optimismus
bereits herabzuſtimmen innt und das engliſche Volk vor übertriebenen
Hoffnungen warnt Und Kitchener hat aus zweimaligen Unterremit den Burenführern anſcheinend auch die Ueberzeugung waren We

ſie einem Frieden auf der Grundlage der engliſchen Bedingungen nie
und nimmer zuſtimmen werden man hätte ſonſt abſolut keine Erklärung
für r ungewöhnliche Weigerung einen allgemeinen Waffenſtillſtand zu
bewilligen

Aus Amſterdam meldet man Zuverläſſigen Meldungen aus der
Kapkolonie zufolge herrſcht unter Kapburen große Gärung
angeſichts der Haltung der engliſchen Regierung keine Amneſtie zu ge
währen Es ſteht feſt daß die Feindſeligkeiten fortdauern und an Be
endigung derſelben nicht zu denken iſt ſo lange nicht England allgemeine
Amneſtie zugeſteht Die bisherigen Meldungen über die Aufnahme der
von den Burenführern unterbreiteten Vorſchläge laſſen den untrüglichen
Schluß zu daß das geſammte Burenvolk vie Vorſchläge von der Hand
weiſen wird

Aſien
Der Aufſtand in China

Wu Tſchau 25 April Hier eingegangenen Nachrichten zufolge
ſtießen chineſiſche Truppen auf dem Marſche nach Nanking auf eine
große Schaar Aufſtändiſche die an den Abhängen der Wu tſchaug
i lagerten Es entſpann ſich ein heftiges Gefecht Die chineſiſchen

ruppen brachten zwei Mapimgeſchütze und zwei Zwölfpfünder in Stellungund zwangen die Aufſtändiſchen ſich zu gereuen Der Führer der Auf

ſtändiſchen Hung Yung Seng wurde verwundet und gefangen ge
nommen Drei Tage ſpäter jedoch nahm eine ſtarke Abtheilung Auf
ſtändiſche zwei Ortſchaften in der Umgebung von Nan ning ein und er
richtete daſelbſt ihr Hauptquartier

Aus der Amgebnung
Dürrenberg 25 April Entwichene Knaben Der hier

ſtationierte Gendarm griff zwei Knaben in Anſtaltskleidern auf welche
angaben aus dem Waiſenhauſe in Langendorf entlaufen zu ſein Darauf
hin brachte der Beamte die Knaben nach Langendorf Hier half natürlich
keine Lüge mehr und die Knaben gaben nun zu aus Zeitz entwichen zu
ſein Der eine Knabe iſt aus Aſchersleben der andere aus Kalbe Nach
mittags wurden ſie nach Zeitz gebracht

d Eisleben 25 April Einen recht albernen Scherz erlaubten
ſich vorgeſtern Nacht mehrere junge Burſchen Jn einem Hauſe der
hieſigen Lutherſtraße feierte ein Brautpaar Polterabend gegen 11 Uhr
Nachts fingen mehrere junge Leute an zu poltern und zwar mit allerhand
Gegenſtänden welche ihnen unter die Finger kamen Jn dem Hausflur
fand man zerſchellte Petroleumbehälter Blechkannen Bierſeidel c Durch
das überaus ſtarke Bombardement war die Hausthür zertrümmert und
die Jnſaſſen des Hauſes befanden ſich in größter Aufregung da ſie noch
Schlimmeres befürchteten

Hohenmölſen 25 April Streik Mit geſtern ſtreiken hier
ſämmtliche Maurer Jm vorigen Jahre hatten die hieſigen Maurermeiſter
den Lohn von 38 bezw 37 Pfg auf 35 reſp 33 Pfg herabgeſetzt Jn
einer zahlreich beſuchten Maurer Verſammlung wurde deshalb beſchloſſen
in den Streik einzutreten

Hettſtedt 25 April Verhaftet Die Polizei verhaftete heute
Vormittag den Arbeiter Friedrich Ehrig unter dem Verdachte daß er an
den Kupferdiebſtählen auf der Saigerhütte und der Kupferkammerhütte
derentwegen der Handelsmann Könnecke und der Arbeiter Ecke bereits in
Haft genommen ſind betheiligt geweſen iſt

Sangerhauſen 24 April Vermißt Eine junge Dame
Fräulein Anna Nürnberg 20 Jahre alt Tochter des Sanitätsraths
Dr Nürnberg hat ſich am Sonnabend den 19 April Abends aus der
Wohnung ihrer Eltern entfernt und iſt bis heute nicht wieder dorthin zu
rückgekehrt Fräulein Nürnberg war mit einem ſchwarzen Kleide vonWoll bekleidet und trug dazu einen ſchwarzen Hut mit einem ſage
weißgeſtreiften Bande Man vermuthet d Frl Nürnberg ein Ungl

zugeſtoßen iſt

Spackſtedt 25 April Todigefahren Das fünffährige
Mädchen des Landwirths Laur wurde von einem durchgehenden Geſpann
des Oekonomen Salzmann überfahren und ſofort getödtet

Brauusdorf 25 April Erſchlagen Geſtern Abend kurz vor
7 Uhr wurde der im 47 Lebensjahre ſtehende Landwirth Friedrich Her
berth hier von dem während der Aufräumungsarbeiten plötzlich ein
ſtürzenden Siebel ſeiner vor acht Tagen abgebrannten Scheune erſchlagen
Der Unglückliche ſtand auf einer Leiter die an dem bereits gelockerten
Giebel lehnte und war eben im Begriff herabzuſteigen als das Mauer
werk ſich neigte nnd mit Donnergepolter herabſtürzte H wurde von den
Schutimaſſen vollſtändig bedeckt und mußte erſt mittelſt Hacken von der
auf ihm liegenden Laſt befreit werden ſeine Verletzungen waren derartigdaß der rot ſofort eingetreten ſein muß Eine Frau und ſechs Kinder

betrauern den Dahingeſchiedenen

Waſſerſtände Am 25 April Weißenfels Oberpegel 2,54
Unterpegel 0,76 26 April Halle unterhalb 4 3,02
Trotha 2,19 25 April Bernburg 1,74 Calbe Unter
pegel 1,44 Oberpegel 1,72 Dresden 0,44 Magde
burg 1,97

Mudder Mudder rief Lisbeth voller Entſetzen Es
durchrieſelte ſie kalt Sie wollte die Frau umfaſſen aber dieſe
ſtieß ſie wild von ſich ſie kannte ſie nicht mehr

Mien Söhn giww mi mien Söhn wedder kreiſchte ſie
Jck will nich ick dohs nich Et is ne Sünne Giww mi

mien Söhn wedder mien Söhn mien lütten Söhn
Sie ſchrie immer nur das eine Die Augen traten wild

hervor die Züge verzerrten ſich faſt bis zur Unkenntlichkeit
Lisbeth war in Todesangſt neben dem Lager in die Knie

geſunken Vadding hals doch Bertha bat ſie in ſcheuem
Flüſterton Der Vater nickte nur und ſtürzte hinaus

Einen Augenblick war es dem Kinde als müſſe ſie ihn
zurückrufen oder nachlaufen Aber ſie überwand ihr Grauſen
und ihre zitternde berutngende Stimme vermiſchte ſich mit dem
Toben der Kranken

Allmählich wurden die Worte undeutlich ſie überſtürzten
ſich und Schaum trat vor den Mund Dann ſank die Frau
langſam in ſich zuſammen das Schreien erſtarb in einem un
verſtändlichen Gemurmel die wilden rollenden Augen fielen tief
in ihre Höhlen und endlich ſaß ſie zuſammengekauert und regungs

los da Die wirren Haarſträhnen fielen über ihr Geſicht
Wieder und wieder rief Lisbeth ſie angſtvoll beim Namen

Aber keine Antwort kam mehr zurück

Da tönte aus der Wiege ein leiſes Wimmern und dasſelbe
Gefühl innigen Mitleids wie vorher durchſtrömte des Kindes
Herz Sie konnte nicht hin es aufnehmen und beruhigen wie
ſie ſo gern gethan hätte denn ſie fürchtete die Mutter zu ſtörenwenn e die fieberheiße Hand die ſie in ihren beiden hielt

los ließ So verharrte ſie in ihrer kauernden Stellung
Noch immer kam der Vater mit der Hebamme nicht zurück

Sie war wohl drinnen bei der Frau Gräfin und er wartete
bis ſie herauskam

Das leiſe Wimmern verſtummte wieder auch die Mutter ſchien
u ſchlafen Lisbeth fühlte wie die Hand in der ihren immerſten zuckte und immer kühler wurde
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Halle 26 April
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sißung am Dienstagg den 29 April er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Ausführung von Brücken und Sträßenbauten zur beſſeren Ver
bindung der Gas und Elektrizitätswerke mit der Stadt

2 Verzicht auf Eintragung eines Vorbehalts ins Grundbuch betr der
ſogenannten Hulbe
Fluchtlinienfeſtſetzung für die Götſcheſtraße
Abbruch des Armenhauſes in Halle Cröllwitz und Bau einer Be
dürfnißanſtalt
Entlaſtung der Rechnung des Baukontos über den Neubau dez
Waſſerthurmes auf dem Roßplatze
Verkauf des zwiſchen Wörmlitzerſtraße Nr 17 und 18 belegenen
Verbindungsweges

Abrechnung des Baukontos über Erweiterung der Kühlanlage auf
dem Schlacht und Viehhofe
Fluchtlinienfeſtſetzung für die Seekenerſtraße zwiſchen Waſſerweg
bezw Wittekindſtraße und weg
Endgültige Bewilligung des in Kap XIII D I 6 laufenden
Sedan Vur vorgeſehenen Betrages

dgültige Bewilligung des in Kap XIII D 2 laufenden
Haushaltsplanes vorgeſehenen Betrages und Bewilligung eines
weiteren Betrages zur Pflaſterung der Delitzſcherſtraße
Endgültige Bewilligung des in Kap XIII D II 18
Haushaltsplanes vorgeſehenen Betrages
Ausbau der Südſtraße zwiſchen Den derbgſeete und Straße A
Endgültige Bewilligung des in Kap XI F Ib 4 laufenden Hauz
haltsplanes vorgeſehenen Betrages

Durchreiſe Auf der Reiſe von Primkenau nach Karlsruhe traf
geſtern Abend um 10 Uhr 52 Min der Kaiſer auf hieſigem Bahnhofe
ein Um 10 Uhr 58 Minuten erfolgte die Weiterfahrt Prinz
Friedrich Heinrich von Preußen paſſierte auf der Reiſe von
Greiz nach Berlin Nachmittags um 5 Uhr 26 Min unſeren Bahnhof

Zoologiſcher Garten Der Beginn der Sommerſaiſon mit
wöchentlich mindeſtens 4 Gartenconcerten und Schauſtellungen aller Art
ſteht vor der Thür da heißt es Concertptatz und Kolonaden in Stand
ſetzen Das iſt auch jetzt geſchehen vielleicht etwas ſpäter als anderwärts
weil bei der haſtigen Arbeit des Vorjahres naturgemäß mancherlei nach
zuholen war Jedenfalls wird auch der kritiſche Beſucher die Kolonaden
ſowohl als auch dem Platz in der jetzigen Beſchaffenheit ſeine Anerkennung
nicht verſagen können Wenn die nen gepflanzten Bäume halten was ſie
zur Zeit verſprechen wird der Platz ſchon in dieſem Jahre einen an

enehmen Aufenthalt bieten Auch der Grottenplatz mit der Waldſchänkefat von ſeiner Anziehungskraft nichts eingebüßt der Betrieb iſt auch dort

bereits an Sonntagen eröffnet Der eigentliche Zoologiſche hat amDonnerstag dieſer Voche die wefentlichſte Bereicherung erfahren ſeit dem

Tage der Eröffnung indem ein Elephant ſeinen Einzug in dem von Anfang
an für ihn beſtimmten nördlichen Eckflügel des Raubthierhauſes gehalten hat
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Das langerſehnte Thier iſt ein Vertreter des indiſchen Elephanten der ſich
von den afrikaniſchen u A durch kleinere Ohren und beſonders durch
ſeine Gelehrigkeit unterſcheidet Unſere Bapari eine vielleicht 5 bis

Gjährige junge Dame iſt ein prächtiges Thier deſſen Schönheit allerdings
nur dann in vollem Maße zur Geltung kommt wenn man eine ganze
Schaar von Elephanten daneben ſieht auch ein außerordentlich frommes
Thier iſt unſere Bapari da ſie vorzüglich unter dem Sattel geht und die
ihr anvertrauten Kinder geduldig herumträgt Hoffentlich wird die Ge
ſundheit des Dickhäuters nicht geſährdet durch unvernünftiges Füttern
ſeitens des Publikums Geſäuertes Brot Graubrot und überhaupt
jedes friſchgebackene Brot ſind ſtrengſtens verpönt Von weiteren
Neuerwerbungen nennen wir nur das männliche Känguruh deſſen Farbe
uns verſtehen läßt warum dieſe Art als rothes Rieſen Känguruh be
zeichnet wird

Halleſcher Koloniglverein Die geſtern im Wintergarten ab
gehalteue recht gut beſuchte Verſammlung wurde von dem Vorſitzenden
mit der Mittheilung eröffnet daß ſeit der letzten Sitzung 25 Mitglieder
dem Verein neu beigetreten ſind ſo daß ſich die Mitgliederzahl gegenwärtig auf 419 beläuft Bei der vom 21 bis 24 Mai Plerſelbt tagenden

e ar der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft wird dringend ge
eten die Termine genau innezuhalten um ein gutes Gelingen des Feſt

programms zu gewährleiſten Zu dem Begrüßungsabend den die Stadt
alle auf dem Rathhauſe veranſtaltet haben nur diejenigen Mitglieder

welche ſich bis zum 30 April in die ausgelegten Liſten ein
gyt aunet haben Der Präſident der Geſellſchaft d 5

brecht von Mecklenburg wird ſich an ſämmtlichen Feſtlichkeiten be
theiligen Ein Hallenſer in Neupommern Herr Kaufmann Helbig
hat einen Beitrag für das Feſt gezeichnet und vom Bismarck
archipel ſeine Wünſche für das gute ingen übermittelt Herr
Dr Rigler Berlin hielt einen Vortrag über Kriegs und Friedens
bilder aus dem deutſchen Sudan Er ging hauptſächlich auf die wirth
ſchaftlichen Verhältniſſe des TogoSchutzgebietes ein und führte aus daß
die Kolonie eigentlich noch recht wenig bekannt ſei ſie ſei reichlich bevölkert
und gehöre mit ihrer Völkermoſaik zu den intereſſanteſten Kolonialgebieten
Die Bevölkerungsdichte von Togo beträgt 28 bis 30 Menſchen auf den
Quadratkilometer während in unſeren oſtafrikaniſchen Kolonien nur
ca 6 Menſchen dieſelbe Fläche bewohnen Der Export und Jmport iſt
ſehr bedeutend und werden in der Hauptſache Palmenprodukte ge
handelt Für den Plantagenbau kommen meiſt nur die Bezirke

Ganz ſtill war es in der Stube geworden und ihre Augen
lider wurden ſchwer und immer ſchwerer

Grau und trübe brach der Morgen nach dieſer ſturmdurch
tobten Nacht an Noch hing der Himmel voll ſchwerer Wolken
aber ein friſcher Wind hatte ſich in den erſten Frühſtunden er
hoben und blies wie ein freundlicher Vorbote beſſerer Tage
kräftig in das graue Gewölk daß es an allen Ecken und Enden
zerriß und hier und da ein Stück klarblauen Oktoberhimmels
hindurchblicken konnte Und auch über die Pfützen und Bäche
auf der Landſtraße die ſich geſtern angeſammelt hatten fuhr
der Wind mit friſchem Athem

Durch die feſtgeſchloffenen Vorhänge des gräflichen Schlaf
zimmers ſtahl fich der erſte Tagesſchein und Frau Wilke ſchlich
auf den Zehen herbei und löſchte die Ampel Eine gedämpfte
noch dämmigere Helle füllte das Gemach

Biſt Du das Wilken fragte da eine ſchwache Stimme
hinter den Gardinen des Himmelbettes

Ein Freudenſchein ging über das Geſicht der Alten Leiſe
ſchlug ſie die Vorhänge auseinander Jn den mit Stickerei
verzierten Kiſſen lag die junge Mutter Das reiche braune
Haar legte ſich in einer ſtarken Flechze über die Schulter Die
zartweißen Wangen waren ohne Farbe

Ach wie freu ich mich daß unſre liebe gnädige Gräfin
wieder ſprechen ſagte die Frau in gedämpftem Tone Aber
nun halten Sie ſich auch ja ruhig es iſt alles gut gegangen

Jch bin ſchon lange wach Wilken ſagte die Gräfin
Wie ich aufwachte

Sie ſtockte und fuhr dann mit ſichtlicher Anſtrengung fort
Jch konnte mich zuerſt gar nicht zurechtfinden Aber ich

weiß jetzt es iſt kein Traum geweſen all das von geſtern
Sie ſchauerte und drückte in bitterlichem Weinen den Kopf

zur Seite ins Kiſſen
Liebr gute Frau Gräfin bat die alte Wilke angſtvolldenken Sie doch jetzt nicht daran Gott ſei Dank daß Sie

uns erhalten bleiben und der junge Graf auch
Fortfeyung folgt



A

hauz

e traf
uhofe

rinz
von

mit
Art

Stand
pärts

nach
pnaden

nnung
was ſie

n an
ſchänke
ch dort

at am
eit dem
Anfang
ten hat

der ſich
z durch

5 bis
lerdings

e ganze
rommes
und die
die Ge
Füttern

berhaupt
weiteren

arbe

ruh be

en ab
xſitzenden

Nitglieder

hl gegen
tagenden

gend ge
es Feſt

die Stadt
Ritglieder

iſten ein
r

keiten be
Helbig
Bismarck

Herr
dens

die wirth
aus daß
bevölkert
igebieten

auf den
ren nur
mport iſt
ukte ge

Bezirke

Augen

mdurch

Wolken

nden er
r Tage
d Enden
himmels

d Bäche
en fuhr

Schlaf
e ſchlich
dämpfte

Stimme

t Leiſe
Stickerei

braune

r Die
Gräfin

Aber
jangen

Gräfin

ung fort

Aber ich

Nr 98
der Nähe der Küſte in Betracht Das Transportmitteldie Köpfe der Eingeborenen und ſei geee von Eiſen

die erſte Bedingung für die Entwicklung der Kolonie Der Bau
einer Küſtenbahn iſt vom Reichstage bereits bewilligt und es ſei zu hoffendaß auch bald das Hinterland der Küſte durch eine Bahn un gha

werde Jm Jahre 1898 wurde der Herr Vortragende zunächſt der deutſch
franzöſiſchen Grenzregulierungskommiſſion zugetheilt Die Beziehungen zu
den franzöſiſchen Offizieren waren echt freundſchaftlich und kameradſchaftlich
aber die Thätigkeit war eine einförmige Herr R wurde dann zum
Bezirksleiter des nördlichſten Gebietes Mangu ernannt In dieſen Bezirken
iſt der Handel die gegebene Thätigkeit auf dem Markt in Mangu ver
kehren jährlich 4000 Händler und es iſt einer der großen Märkte des
weſtlichen Sudans Der hauptſächlichſte Handelsartikel iſt die Colanus
eine kaſtanienartige Nuß die eine angenehme Wirkung hat und es

empfehle ſich dringend dieſelbe in der Kolonie ſo viel wie möglich anzu
hauen Der Viehhandel iſt ein recht bedeutender auch einheimiſche Stoffe
werden viel gehandelt Als Zahlungsmittel dienen Fig deutſches und
engliſches Silbergeld und die Kaurimuſcheln Jeder Bezirksleiter hatte
ſeine eigenen Truppen ca 180 bis 200 Mann von welchen die Gurma
die beſien Soldaten ſtellten namentlich zur Reiterei wohl die einzige

Reiterei die in einer deutſchen Kolonie exiſtiert Mit der Vor
führung guter Lichtbilder ſchloß der mit ungetheiltem Beifall aufgenommene

Von der Univerſität Der Vorſteher der agrikulturchemiſchen
n der Landwirthſchaftskammer der Provinz Sachſen Dr Wil

m Schneidewind iſt zum außerordentlichen Profeſſor in der philo
ophiſchen Fakultät der Univerſität Halle Wittenberg ernannt worden

Jm Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen wurde geſtern
Abend die in Ausſicht genommene Reform der Grundſteuer eingehend er
örtert Allgemein ſprach man ſich gegen die Beſteuerung der Grundſlücke
nach dem gemeinen Werthe aus zumal gewöhnlich mit einer Reform eine
Erhöhung der Steuern verbunden ſei Einige Redner ſchränkten ihre
Meinung dahin ein daß das bisher vorliegende Material nicht ausreiche
um zu endgiltigen Schlüſſen in der Angelegenheit zu kommen vielmehr
erſt noch die Vorlage des Magiſtrats abgewartet werden müſſe Hierauf
wurde die Frage der Gründung eines Rabatt Sparvereins der Laden
inhaber beſprochen Es wurde allſeitig begrüßt daß die Ladeninhaber
endlich in den Kampf gegen die Konſumvereine eintreten wollen Das
Vorgehen ſei um ſo wichtiger als es ſich um die Exiſtenz vieler Gewerbe
treibender und Steuerzahler handele Man könne aber wohl die Hoffnung
hegen daß in dem RabattSparverein das rechte Mittel gefunden ſei der
weiteren Ausdehnung der Konſumvereine Einhalt zu thun Deshalb ſei
auch dringend zu wünſchen daß ſich möglichſt alle Händler an demUnternehmen betheiligen Nur ein Redner glaubt ausſprechen zu müſſen

daß die beabſichtigte Gründung wohl nicht zu dem erſtrebten Ziele führe
da ſich das Publikum genau berechne wo der größere Vortheil iſt und
den böten die Konſumvereine

Stadttheater Zu kleinen Preiſen findet morgen Sonntag Nach
mittag eine Aufführung von Alt Heidelberg ſtatt Parquet 1,50 Parterre 1nt Abends 71 Uhr wird zum letzen Male Jm weißen Rößl
wiederholt Die für heute Sonnabend angeſetzte Wiederholung von

Hoffnung auf Segen muß ausfallen dafür wird als volksthümliche Vor
ſtellung zu kleinen Preiſen Shakeſpegres Kaufmann von Venedig wieder
holt Am Montag findet die 12 und letzte Aufführung im Shakeſpeare
Cyklus ſtatt und zwar das Luſtſpiel Die Komödie der Jrrungen
Der erweiterte Spielplan verzeichnet Mittwoch Gaſtſpiel des Herrn

ans Rodins vom Königl Hoftheater in Wiesbaden Graf Eſſer
tag Gaſtſpiel der Frau Adele Rinald Pauli und des Herrn

ans Rodius Komteſſe Guckerl Dieſe Vorſtellung findet zum
z für die langjährige Kaſſiererin Frl Emma Käſtner ſtatt Die

Vorſtellungen beginnen vom Sonntag ab um 71 Uhr Abends
Walhalla Theater Wie alljährlich ſo ſchließen auch in dieſer

Saiſon die Sonntags Nachmittags Vorſtellungen mit Ende April ab die
lete findet daher morgen den 27 ſtatt Georg Osrani s flotte Panto
mime Der verliebte Onkel mit ihren ſtürmiſche Heiterkeit erregenden
Scenen ſowie das übrige ausgezeichnete Künſtlerperſonal wird in dieſer

Nachmittagsvorſtellung vertreten ſein
Jm ApolloTheater findet am Sonntag den 27 April bei ſchönem

Wetter Vormittags von 11 bis 11 Uhr Frühconcert im Garten ſtatt
ebenſo Nachmittags 4 Uhr Nachmittagsconcert Bei ſchlechtem Wetter
findet Nachmittagsvorſtellung ſtatt und zwar iſt dies die letzte der dies
maligen Saiſon Der Spielplan iſt intereſſant und vielſeitig und bietet
einige genußreiche Stunden
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Das Gdie Kapelle des Mansf Art Regts Nr

künſtler d h von einer wiſſenſchaftlich vorgebildeten Perſon aus

e 2

ſpielt am mor
in der Seebenerſtraße Ein

gang zur Domaine Giebichenſtein Das Programm lautet Parade
marſch von Karl Wilhelm Ouverture Dir Die Hugenotten von
Meyerbeer Chor und Gebet a d Op öte von Mozart

Der Blumen Pracht Salonſtück von Kloſe Divertiſſement a d Op
Undine von Lortzing

Jn der jetzigen Schwurgerichtsperiode beim Landgericht hier
kommen in nächſter Woche noch folgende Sachen zur Verhandlung undzwar am Montag und Dienstag und 29 ds Mts wider den Shhnied

Karl Richard Koehler aus Leipzig Stötteritz den Lehrer Karl Jobſt
und den Uhrmachergehülfen Paul Jobſt aus Wahren Leipzig wegen
wiſſentlichen Meineids bezw gegen Karl und Paul Jobſt wegen Anſtif
tung zum Meineide am Mitwoch 30 ds Mts wider 1 den Dienſt
knecht Albert Erge aus Werben wegen verſuchter Nothzucht und 2 den
Arbeiter Friedrich Loeblich aus Burgkemnitz wegen vorſätzlicher Brand
ſtiftungVer Zweigverein zur Bekämpfung der Schwindſucht in

der Stadt Halle a S bittet ihn durch einen Geldbetrag unterſtützen
zu wollen Die weſenthichſten Aufgaben des Vereins beſtehen darin
1 Perſonen aus dem Mittel und Arbeiterſtande die gegen Jnvalidität
nicht verſichert ſind und an den Wohlthaten des 8 18 des Jnvalidenver
ſicherungs Geſetzes keinen Antheil haben wie Handwerksmeiſter Ehefrauen
Lehrer und Lehrerinnen Schüler und Schülerinnen wenn angängig iniſſtätten zu ſenden 2 die Schwindſucht in den Wohnungen dadurh zu

mpfen daß den Kranken die Mittel gewährt werden ein eigenes ge
ſundes Zimmer im ger hinzuzümiethen ſich eigenes Eß und Trink
geſchirr und geeignete Nahrung zu verſchaffen 3 für ſchwindſuchtsverdächtige
Kinder möglichſt frühzeitig Vorſorge zu treffen Außer der Entſendung in

eilſtätten kommen Bäder in Wittekind und die Verabreichung von
tärkungsmittein in Frage Auch wird die Station für kungenkranke

Kinder welche der Vaterländiſche Frauenverein ſeiner hieſigen Kinderheil
ſtätte in der rigen angliedert in rege Benutzung genommen werden
Schließlich erſucht der Vorſtand ihn bei der ungemein ſchwierigen Be
ſchaffung von geeigneter Arbeit für arbeitsfähige Schwindfüchtige zu unter

en
Religiöſe Verſammlungen Sonntag den 27 April Abends

8 Uhr wird in der Evangeliſationsverſammlung im Roſenthal Weiden
plan 4 Herr Stadtmiſſionar Weifenbach über das Thema Zorn und
Gnade einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen Eintritt frei
Außerdem ſind Verſammlungen Nachmittags 5 Uhr in der Schmied
ſtraße 21 und Abends 8 auf der Schmelzershöhe Friedenſtraße 1

Dilettanten Orcheſter Verein In hübſcher Weiſe beendete der
DilettantenOrcheſter Verein ſein drittes Vereinsjahr mit einer Feier im
evangeliſchen Vereinshauſe am Mittwoch Während das Orcheſter unter
Leitung ſeines Dirigenten Herrn Muſikdirektos Hopfer nur die Ouver
ture Jtalienerin von Roſſini ſowie die I Haydn ſche Sinfonie ſpielte
trugen diesmal zum Gelingen des Concertes die Damen des Vereins be
ſonders bei Eine tüchtige Leiſtung war das moll Quartett von Mozart
mit Fräulein Suchier am Klavier welche dann noch unter großem Beifall
ein Soloſtück Valse caprice von Schubert Liſzt zum Beſten gab Fräulein
Hentſchel zeigte durch Vortrag von 2 ſpaniſchen Tänzen von Saraſatewie fehr ihr Spiel ſeit ihrem letzten Auftreten an Technik und Vortrag

gewonnen hat 4 Damen erfreüten dann die Zuhörer durch ein beifällig
aufgenommenes Concertſtück von Dancla Den Schluß der Feier bildete
ein fröhlicher Tanz

Gewerbeſteuerpflicht der Baumeiſter Architekten und tech
niſchen Büregus Zur Vermeidung ausſichtsloſer Gewerbeſteuer Ein
ſprüche wird von zuſtändiger Stelle auf Folgendes hingewieſen Nach
8 4 Ziffer 7 des Gewerbeſteuergeſetzes unterliegt der Gewerbeſteuer nicht
u A die Ausübung der Kunſt insbeſondere der Malerei der Bild
hauerei der Baukunſt der Muſik und der dramatiſchen Kunſt Die
Thätigkeit eines Baumeiſters oder Architekten welcher ſich nur mit dem
Entwerfen von Bauplänen der Veranſchlagung und Beaufſichtigung von
Bauten ſowie mit der Abrechnung derſelben beſchäftigt erſcheint hiernachnur dann als Ausübung der Baukunſt wenn ß von einem Bau

geübt wird zum Zwecke der Herſtellung eines Bauwerks welches als eine
künſtleriſche Schöpfung als ein Werk der Baukunſt d h einer
wirklichen Kunſt im höheren Sinne zu gelten hat Zu den Werken
der Baukunſt in dieſem Sinne gehören aber nicht Häuſer und

e und den Saalkreis
en Sonntag Mitttags 12 uhr Gewerbetreibende aber keine Künſtler

Seite 3
Die Bezeichnung als

Architekt n dergl iſt hierbei gleichgültig ebenſowenig kommt es darauf
an ob ſolche Perſonen auch die Ausführung der Bauten über
nehmen oder nicht Wenn Baumeiſter Architekten 2e welche nach den
vorſtehenden Ausführungen lediglich Gewerbetreibende ſind bisher von
der Gewerbeſtener frei gelaſſen ſind ſo iſt dies lediglich aus irrthümlicher
Rechtsauffaſſung geſchehen auf welche ſie ſich nicht berufen können

Fürſtenthal Der rührige Wirth des Reſtaurants Reichskanzler
Leipzigerſtraße 17 bewirthſchaftet von Sonntag den 27 April an während
der Sommerſaiſon das bekannt ſchöne Gartenlokal Fürſtenthal in der
Robert Franzſtraße Der Betrieb des Reichskanzlers erfährt dadurch
keine Unterbrechung

Selbſtmord Geſtern Vormittag gegen 7 Uhr ſchwamm die
Leiche einer ca 25 jährigen Frauensperſon in der Saale in der Höhe des
Klausberges an Dieſelbe iſt als die der vermißten Dienſmagd Eliſe
Roſal rekognosziert worden Es liegt Selbſtmord vor

Weiteres Lokales in der 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 26 April Meldung des B Dem irdiſchen

Richter entzogen iſt der Buchhalter Paul Werkmeiſter über deſſen
bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe begangene Verfehlungen wir unter Kl Chr

berichteten Er iſt geſtern Abend in ſeiner Wohnung geſtorben Aeußere
Umſtände ließen vermuthen daß W Gift genommen da er mehrere
Stunden ſchwer krank war bis um 10 Uhr der Tod ſeinen Leiden ein
Ende machte Werkmeiſter hinterläßt eine Frau und zwei Töchter

Berlin 26 April Hirſch s Bur Wie der Vorwärts mit
theilt dürfen Frauen hinfort als Zuhörerinnen an den politiſchen
Verſammlungen theilnehmen Auf eine Beſchwerde beim Polizei
präſidenten iſt die Antwort eingelaufen daß die überwachenden Beamten

angewieſen ſeien in polizeilich überwachten Verſammlungen
von der Befugniß der Entfernung der Frauen nicht Gebrauch
zu werden wenn dieſe als Zuhörerinnen und nicht als Theil
nehmerinnen erſchienen und ihre Eigenſchaft in dieſem Sinne auch
durch ihr Verweilen auf den von den eigentlichen Verſammlungsräumen
räumlich getrennten Plätzen äußerlich hervorträte

Kattowitz 26 April Meldung des B Jm Richterſchacht
der Laurahüttegrube ſtürzte geſtern Vormittag beim Pfeilerabbau plötzlich

eine Seitenwand ein Drei Mann konnten ſich flüchten zwei wurden
aber verſchüttet und getödtet

Altonaga 26 April Meldung des Kl Jn der Palmaille
feuerte geſtern Nacht ein Reiſender auf den Schutzmann Normann
der ſeinen Patrouillengang machte zwei Revolverſchüſſe ab die jedoch am
Helm abprallten Der Schutzmann zog nun blank und machte ſeinen
Angreifer durch zwei Säbelhiebe kampfunfähig Der Verhaftete nennt ſich
Mirski er iſt ſchwerhörig Ueber die Motive verweigerte er jede Aus
kunft Sein Revolver war noch mit vier ſcharfen Patronen geladen

Saarbrücken 26 April Bei der geſtrigen Reichstagswahl
im Kreiſe Saarbrücken erhielt nach bieheriger Feſtſtellung Boltz natl

17756 Dr Muth Ctr 14085 Spaniol Soz 812 Stimmen

27 April

Man verlange Oberall

oell s vorzügliche
Kronen Papier Wäsches
und achte beim Elnkauf auf die nebenstehende

Schutzmarkse

Hinweis Das Vankgeſchäft Carl Heinze Berlin
hat der Geſammt Auflage unſerer Zeitung einen Proſpekt
über die 25 Stettiner Pferde Lotterie deren Zu am
6 Mai 1902 ſtattſindet beigelegt worauf wir unſere Leferr Bauten wie ſie alltäglich von wiſſenſchaftlich nicht ausgebildeten

aurer und Zimmermeiſtern hergeſtellt werden Dieſe Perſonen ſind hierdurch aufmerkſam machen

Seite günstige Selegenſteitsßkäufe sind
M bGSisſter nock nießt geboten worden

Ein grosser Posten

Jacken
Costumes

aus Homespun Cheviot
Zibeline etc theils gestickt

Werth bis 18 M
Jetst das StM 6,751 9,00

Ein gross Posten schwarge

Zaletots

gefüittert

Werth b M 13,50
fetst das St

5,751 7,00

Ein grosser Posten

Kleider
Sfeffe

hochelegante Fantasie
gewebe darunter reinwoll

gediegene Qualitäten

Werth b M 2,00das Meter
fetst das Meter

50 857f 1,253

Ein grosser Posten

Wasch

Organdy Rlare u halbhlare
Gewebe in hervorragend

schönen Dessänts

Werth b M 1,00
das Meter

Jetset das Meter

35 80 68 7f

Ein grosser Posten

Lüll
Gardinen

bestes Fabrikat
in besonders gesclumack

vollen Dessins

Werth bis 95 Pdas Meter
fetst das Meter

50 ff

8ioffe

B ervorragende Helegenheitskäufe in Leinen und Zaumwollenvaaren

heschäftshaus J Lewi Marktplats
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E Pinthus Marktplatz 18
Nr 9827 April

Xüte für Damen
Neueſte Facons in weiß ſchwarz u farbig

von 57 Pfg an
Garniert in größter Auswahl zu außer

ordentlich billigen Preiſen

Rüte für Mädchen
in vielen Facous farbig und weiß für

jedes Alter und Geſchmack

von 32 P
Garniert in prachtvoller

zu ſtaunend billigen Preiſen

n

Rüte für Rerren
in modernen Formen u großem Farben

Sortiment

von S9 Pfg an

Xüte für Knaben
ſowie Mützen in bekannt großer Aus

wahl zu enorm billigen Preiſen

von 34 Pfg an

Sämmtliche Zuthaten für Damenputz als Blumen Agraffen Garnierstoffe Bänder

E Pinthus Marktplatz 18

ſowie Weisswaaren in größter Auswahl und in vielen Neuheiten ſtaunend billig

De Auf ſämmtliche Zuthaten gewähre Putzmacherinnen ertra Rabatt r

Handschuhe Strumpfwaaren Cravatten Corgy t r Damen
in Zwirn und Glacé für Damen Herren und Kinder ſchwarz in allen Facçons u prachtvollem Farben von 98 Pfreizende Neuheiten weiß coul in bekannt guten QOnal zu Sortiment g an
auffallend billig ſehr billigen Preiſen zu ganz billigen Preiſen r diner von S n an

Wäsche UVnterröcke Sonnenschirme Blousenhemcden Spitzen BRe
Ssätze ſowie ICleidierstoſffe d Waschstoffe in großer Auswahl zu allerbilligſten Preiſen E

So lange der Vor 6 t x So lange der Vor 7rn 6rosser Golegenheitskauf
Einen Poſten Lüstre Röcke für Damen ſehr weit gearbeitett zu Mk 6S 45 95
Einen Poſten Damen Waschhlousen von 2 Pfg an und beſſer großes Sortiment n

Z ſaul ing
harnleiden

Schwächezuſtände
ſpeziell veraltete u hartnäckige Fälle heiltgründlich u ſchnell ohne ſchädliche Nittel

Herrmann Apotheker Werlin
Neue Königſtr 7

Droſp u Ausk diskret u franco

Blitzableiter
Koſtenanſchläge gratis

V May

Zeit

Vuiriſe 13

l Mascherollen
S aller Art und Größe zum Preiſe von 20 S

bis 600 Mark hält ſtets großes Lager

A Neumann

u

rergebenst

machen

Kleinschmieden I

Zur gegenwärtigen Jahres
gestatte ich mir Sie auf

mein neues

Special Haus

kür bessere

R Herren u Knaben

Bekleidung

aufmerksam zu

Sie finden bei mir am La
Maſchinenſabrißk Witterſeld

ger

G M 166834Magie Weaver
vielf präm zum ſelbſtſtändigen J
ſchnellen Ausbeſſern reſp Anweben
ſchadhafter Strümpfe Tricots Leinen
zeuge kein Nähmaſchinentheil Preis J
mit Probearb u illuſtr Anleit 3 M

Verkaufsſtelle für Halle a S

W F Wollmer
Grosse Urichstrasse 4/5

Poſamenten

Ferdenhaus So R r G
Special Geschäft für Seidenstofſoe

Neuheiten in Foulard

eine aussergewöhnlich

I grosse Auswahl der neuesten e
solidesten Fabrikate in

J

r ichel Klein

I m J u e

Michel Halle a S
Fernruf 598

Sacco Anzügen

Rock Anzügen
Gesellschafts Anzügen

Paletots

Raglans
Vlster
Gummi Mänteln
Haveloeks et6

Durch eigene Fabrik

Speigl See

Molkerei Butter
alle Sorten Ka Sef Mohr Mar arine

Braunſchweiger u Thüringer

Wurstwaaren
Baek u Peisesehmalz

t empfiehlt preiswerth
Friedrich Schilck

18 Geiſtſtraße 18

Nur 8 Mark
franco jeder Bahnstation

Kosten 50 MAtr 1 AMtr breites b
Verzinktes Drahtgetecht zur Anfertigung

r Milagatter

S e t

von e

Man Jerſange über orien enStaohel und Spanerarant Zreiiets No

und Gebrauchsanleitung gratis von
J Rustein Ruhbrort a Rh

ation

verbunden mit den besten Ein u
richtungen der Neuzeit

und deren radikale Heüung
bin

ich in der Lage Hervor
d ragendes in Bezug auf vorzüg

sicherster

liche
Cescho errüttender Gewohnheit T alles

tig geheimen Leid

billigster Preislage zu li
Ausführung selbst in e

Für A 60 Briefm franko zu be
ziehen vom Verfasser Specialarzt Dr

efern

inschmie

gast Seide v Japanischer Waschseide

Rumler in Genf Nr 32 Schweiz
Briefporto nach der Schweiz 20 Pfg

Schweissfuss
und deſſen Folgeerſcheinungen Wundſein
und fanler Gernch werden am ſicherſten
und ſofort beſeitigt durch Waltsgott s
neues Streupulver à 1 oder Crémeà 80 Pfg Jeder dieſes Mittel Ge
brauchende wird ſich bald wie neu ge
boren fühlen

Jn Halle bei M Waliswott

Halle a
Steinstrasse 88

den
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